
Beurteilung der überfachlichen Kompetenzen

 Sieben überfachliche Kompetenzen werden be-
urteilt.

 Eine vierstufige Skala gibt Auskunft über den Grad
der Entwicklung der Kompetenz von «kaum erkenn-
bar» bis «deutlich erkennbar».

 Steht das Kreuz in der zweiten Spalte von links,
entspricht dies dem für das Alter üblicherweise er-
warteten Verhalten.

 Für Schülerinnen und Schüler unterstützt durch ver-
stärkte sonderpädagogische Massnahmen kann
es vorkommen, dass eine oder mehrere überfachliche
Kompetenzen aufgrund der persönlichen Situation nicht
beurteilt werden können. Diese Kompetenzen werden
mit * gekennzeichnet und mit einem beschreibenden
Satz versehen.

Zur Interpretation der Noten

Das Erreichen der von der Lehrperson festgelegten
Lernziele wird mit Noten von 6 bis 1 bewertet. Es gibt
nur ganze oder halbe Noten.

Note 6
Die Schülerin oder der Schüler erreicht alle Grund- und
alle erweiterten Anforderungen der von den Kompeten-
zen des Lehrplans abgeleiteten Lernziele mit Leichtig-
keit und kann diese in komplexen, neuen Situationen
anwenden.

Note 5
Die Schülerin oder der Schüler erreicht alle Grundanfor-
derungen und erweiterte Anforderungen der von den
Kompetenzen des Lehrplans abgeleiteten Lernziele und
kann diese in neuen Situationen anwenden.

Note 4
Die Schülerin oder Schüler erreicht die Grundanforde-
rungen der von den Kompetenzen des Lehrplans abge-
leiteten Lernziele und kann diese in geübten oder ver-
trauten Situationen anwenden.

Note 3
Die Schülerin oder der Schüler erreicht die Grundanfor-
derungen der von den Kompetenzen des Lehrplans ab-
geleiteten Lernziele nicht und kann diese in vertrauten
Situationen nicht hinreichend anwenden.

Note <3
Die Schülerin oder der Schüler erreicht die Grundanfor-
derungen der von den Kompetenzen des Lehrplans ab-
geleiteten Lernziele deutlich nicht und kann diese in
vertrauten Situationen nur mit Unterstützung anwen-
den.
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Beurteilung der fachlichen Kompetenzen

 Programmjahr nach Zählweise Harmos (1H-11H)
 Anzahl absolvierte Schuljahre
 Klassentyp
 Halbe oder ganze Noten
 Fächer ohne Noten
 Erfüllung der Leistungsanforderung des Klassentyps

(übertroffen, erreicht, nicht erreicht)

Klassentypen im 3. Zyklus

Die Orientierungsschule umfasst drei Klassentypen:
> Progymnasialklasse
> Sekundarklasse
> Realklasse
Niederschwellige sonderpädagogische Massnahmen
werden in Form von Förderklassen gewährt.

Fächer ohne Bewertung

 Kann in einem Fach keine Note gesetzt werden, wird
das Fach mit «keine Bewertung» versehen.
 Ein Klärungssatz weist auf den Grund hin, wes-
halb keine Bewertung erfolgen kann.
 Wird ein Fach während des ganzen Semesters ganz
oder teilweise in der Partnersprache Französisch
besucht, wird neben das Fach (fr) hinzugefügt.

Individuelle Lernziele

Schülerinnen und Schüler unterstützt durch nieder-
schwellige oder verstärkte sonderpädagogische
Massnahmen folgen in einem oder mehreren Fächern
individuellen Lernzielen. Für diese Fächer erschei-
nen im Schulzeugnis keine Noten und das Fach wird mit
«individuelle Lernziele» gekennzeichnet. Für diese Fä-
cher wird ein Lernbericht verfasst.

Lernbericht

 Der Lernbericht beschreibt die individuellen Lern-
ziele in bestimmten Kompetenzbereichen eines Fa-
ches.
 Die Beurteilung der Lernzielerreichung erfolgt mit-
tels Prädikaten von «noch nicht erreicht» bis «sehr gut
erreicht». (Lernberichte für Schülerinnen und Schüler
mit verstärkten sonderpädagogischen Massnahmen er-
folgen in Textform).

Medien und Informatik

Kompetenzen in Medien und Informatik werden in der
7H – 9H als bewertetes Fach im Schulzeugnis aufge-
führt. Der Kompetenznachweis beschreibt, an wel-
chen Anwendungskompetenzen fächerübergreifend ge-
arbeitet wurde.


